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ZEICHENERKLARUNG 

1. Festsetzungen gern. § 9 Abs. 1 BBauG 

l ART DER BAULICHEN NUTZU NG 

lwA 1 Allgemeines Wohngebiet 

D 
D 
D 
D 

2.MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 

II Zahl der Vollgeschosse IHochstgrenze) 

@ Zahl der Vollgeschosse (zwingend) 

o.I. Grundflächen zahl 

§o.I. Geschoß1 lächenzahl 
Baumassenzo.hl 

3.8AUWEISE 

o Offene Bauweise 

g Geschlossene Bauwe1Se 

, .BEGRENZUNGSLINIEN 

-- Grenze des räuml ichen 
Geltungsbereiches 

Straßenbegrenzungsli nie 

...,....._,.. Zu- und Ausfohrtsverbot 

Baugrenze 

Baulinie 

...__..... Abgrenzung unterschiedlicher 
Nutzung 

5.VERKEHRSFLÄCHEN 
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ii
%'.td';i;; 

. 

Fußweg 
Haltestelle 
Fahrbahn 
Parkfläche 
Verkehrsgrü nf 1 äche 

(_ :AUGRUNDSTÜCK E FÜR DEN 
GEMEINBEDARF 

'J:-<:IRUNFLACH EN 

·i öffent 1 ich 
p pr ivat 

BPfLANZGEBOTE UND BINDUNG°EN 
FUR BEPFLANZUNGEN 

Pflanzgebat tür · 

<{) Einzelbäume 

@ fli:ichenhafte Anpflanzungen 

Bindung f ür : 

= =<=> 

die Erhaltung von Einzelbäumen 

die Erhaltung von flächenhaften 
Strauchgruppen 

die Erhaltung von Gewässern 
und Ufers t reife n 

9 FLACHEN FUR VERSORGUNGSANLAGEN 

10 SONSTIGE FESTSETZUNGEN 

,- ---, 
1 GA 1 

1-- ---l 
1GGA 1 

1-----1 
1 ST 1 
r-----t 
, GST 1 
1,_ ___ _J 

Flächen zum Schutz ver 
schädlichen Umwelteinwirkungen 

Flächen t ur Aufschüttungen 

flachen für Abgrabungen 

Flächen tür die Wasserw irtschatt 

Sichtdreieck 1 Bepflanzung 
max . 0.70m uber 
Fahrbahnober kante 1 

Geh - und Fahr recht 

Le it ungsrecht zugunsten des 
Ver - und Enlsorgungst rägers 

Garage 

Gemeinschaftsgarage 

St ell platz 

Gemeinschaftsstell plalz 
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, II Festsetzungen gern § 9 Abs.4 BBauG 1n Verbindung 
mit § l03 BauO NW 

Haupt f i rs I ri c ht ung so 
FD 

Satteldach 

Flachdach 30' Da chneigung 

PD Pult dach 

III. Bestandsangaben sowie 
nachrichtliche Ubernahmen gern. § 9 Abs.6 BBauG 

--- ···-

vorh. Gebäude mit Hausnummern 

vorgeschlagene Gebäude 

Rurg ren ze 

vorh . Flur stücks ~ bzw. 
Eigentumsgrenze mit 
vermnrktem Grenzpunkt 

123 vorh. f-lurslücksnummer 

--®-­
·-® · 
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elekt rische Freile itung mit 
Schu tzstreifen 

Schmutzwasserkanal 

Regenwas erkanal 

Wasserleitung 

Böscr ung --
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Hohenl1n ien und 
Höhenangaben uber NN 

Geländepunkt mit Höhenangabe 

Mauer 

Zaun 

Hecke 

Fläche fUr Bahnan lagen 

Textliche Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 4 BBauG in Verbindung mit 
§103 Bauo NW 

1. Die Höhenlage des Erdgeschoßfußbo dens wird mit max . OiSO m bezogen auf die Mi ttelachse 
der zugehOrigen Erschließungsstraße festgesetzt ., 

2. Der Sparrenanfa llspunkt (Schnittpunkt Aullen'seite der Umfassungs wand mit der Unterkante 

Sparrenl dar f hcichstens 3,10m über Oberkante des Erdgeschoßfußbodens l iegen. y' 

3 Die WohngebÖudei Garagen und Nebengebäude sind in ro tbrauner Ziegelsteinverb lendung 
auszuführen . V 

4. Dachausbouten (Dachgauben) sind nicht erlaubt . ./ 

5. Die Dächer der Wohnhäuser sind als Satteldächer ausiuführen ~nd mit ro tfarb igen 

Dach2iege ln einzudecken ., 

6 . Garagen und Nebengebäude sind ·ent weder in Flac hdochaus führung mi t Obis 5° 
Oachne ignung oder alternat iv mit Satteldächern von 45 - 52° Dachne igung zuläss ig.V 

7. Für die von den Öffentlichen Verkehrsflächen s ichtbaren Einfr iedigungen der Grund­

stUcke sind nur lebende Hecken bis liOOm Höhe zulässig. ( 

Textliche Festsetzungen gemi:iß § 9 Abs. 1 BBauG 

1. Garagefl und Nebengebäude sind nur innerhalb der Überbaubaren Grundstücksfläche 
zulOssig . 

2. Bei der genehm ig ungs -bzw. anzeigepfl ichtigen Err ichtung, Änderung oder Nutzungs­

änderung 'Ion Gebäuden innerhalb des gesamten Planbereiches s ind in den '?um 
dauernden Aufenthalt von Menschen vorgesehenen Räumen Fenster der Sch.oll -
schutzk!asse 2 einzubauen . 

... 
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~Er;i:inz1 nach Offenlegun.g 
/, gern §2a (61 B Bau G laut 

,,,,,, Ratsbeschluß der Gemeinde 
/,,, Saerbeck vom 

GENEHMIGUNGSVERFAHREN 

_, -- \ \ 

Es wird beschein igt daß die Darstellung des gegenwärt igen Zustandes richt ig 
und die Fest e'n des Bebauungsplanes geometrisch eindeutig sind. 

-! ;r-, er(. I f' !";(; 

9. . c 1.~L, "-<. ' · rcs{ 
1nde Saerbeck 

gern § 2 BBauG die Aufstellung dieses 
hat am .t5-'f; 1'71" 

Bebauungsplanes beschlossen . 

Saer~et k, den f. .t;, . 1"11 J,. 

//i /) ~&tW ~~~Wur__ 
Burger meist er . Ratsmrt9l1ed Sc hr1l t t uh rer 

Dieser Plan einschlieAl1ch Begrundung hat gemci.ß § 2a 161 BBauG laut 
45 'I '191.{; in der Zeit vom ..J.S.17/ .f, bis ~ ~- 19,f.<, 

Der Rat der G emeinde Saerbecl< hat am 1J. '.f.19l .l 
diesen Bebauungsplan geman § 10 des Bundesbaugesetzes als Satzung und die 
Beg ründung beschlossen. 
Die gekennzeichneten Anderungen sind Bestandte il dieses 
Planes . 

)rvr .-.X_., 
Schr 1f1 luhre r 

Die Festsetzung en über die äufl.ere Gestaltung l;>aul ic her Anlagen wurden gemäß 
~ 103 BauO NW in der Si tzung des Rates vcm //.3. ?-.1'1!.t.., als Satzung 
beschlossen . 
s 7 ck,den 13.7.191.t,. 

~.~ ~ <!:.~::Z-
Dieser Plan w11d hiermit gemäß § 11 BBauG mit Ve1f ugung vom /14. ~, ~ l'-";. 
Az .: ·~~r:-.. ? _ 1 S?c '-1 genehmigt. 

Münster,den /1 1.f.- . .-1 , ""'CJC'·:3 ~ _.1 

,.,# • ....,.. 
D r Regierungspräsident (;~"" 
1 Au1lrag 

• 

Die .. bauordnungsrechtlicne Gestaltu2)_9/ satzung wird hierm it ·gemäß 
Verfugung vom03'. ()iJi'. . 1</(J Az. lt/ IP3' · 67C> - J1genehm1gt 

Steinfurt , denO;J. Oä;. ·f9fJ 110- 06/~ 

Der Oberkreisd irektor 
als untere staatl iche Verwaltungsbehörde 

r_;;;:~ 
(Anton) 

Krelebaudlrak!QI!, 

BauO NW 
§1031m1t 

Die Genehm igung dieses Planes und de r bauordnungs.rec.htlichen Gestaltungs -
satzung ist gemaß § 12 BBauG am 10. J. 1'! l '3 ortsublich bekanntgemacht 
worden . 
Mit d ieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden. 

Saerbeck, den 1(/;, . 5. 19 ! 3 . · 

Ge m @1 nd ed1rek tor 

1. Ausfertigung 

Rechtsgrund lagen 
§§ 4 und 28 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen 1n der 
Fassung vom 01.10. 1979 ( GV NW 1979 S 5941 ,1 

§§ t,2,2a,8 -1 2 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 IBGBl. l S.341) in der Neufassung 
vom 1808.1976 (BGBll S2256) zu letzt geändert am 0607J979(BGBll,S.94.91 ,., 

§ 103 der Bauordnung für das Land Nordrhein - Westfa len in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 27.01.1970 1 GY NW~S 96,SGV NW 2321 •~let zt geändert durch 
Gesetz vom 2 7.03 1979 (GY N W S. t22 i'"° in Verb indung m it 1§ 1. der 1 Durchführungs -
verordnung zum Bur1de~baugesetz vom 29.11 1960 iSGV NW 2311 zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 12.12 .1980 (GV NW S.1088J_u nd § 9 (41 des Bu nd esbau­
gesetzes 
Yerordnu~g über die baul iche Nutzung der Grundstücke 1Baunutzungsverordnung1 in der 
Neutassung vom 1509.1977 IBGBl.l S1763) v' 

Planzeichenverord nur1g vom t9 01. 1965 ( BGBL 1 S.211 
:Ee,ri~liliJv~ j: 
)C 'lv/dz.f 3e.;„d,,..f tlv„cli Gu~f: Yom 06. o~" 1912. (6V /VW',1'. 1to) 
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